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a eues in Kürze Streſemanns Antwort an Muſſolini
Jm Reichstag wurden geſtern das vorläufige Das Haus und die Tribünen ſind ſehr ſtark fordern würde wenn dieſe Angriffe in der deut

Wirtſchaftsabkommen mit Spanien und das Zu beſetzt wie an großen politiſchen Tagen Auch ſchen Oeffentlichkeit nicht aufhörten
ſatzabkommen zum niederländiſch deutſchen Han das diplomatiſche Korps iſt ſtark vertreten Be Es iſt ein unmögliches Vorgehen die unbe
delsvertrag in zweiter und dritter Leſung an ſonders bemerkt man den engliſchen Botſchafter achtete Bewegung weniger Kreiſe die von der
genommen und den öſterreichiſchen Geſandten Reichsregierung entſchieden mißbilligt wirde a der Tagesordnung ſteht die deutſchnatio mit We Sruth n handelspoliDer erſte Bürgermeiſter von München Karl nale Interpellation über den Terror der italie cher Abmachungen beantworten zu wollen
Scharnagl ſowie zwei Stadträte wurden geſtern niſchen Behörden in Südtirol und die Jnter uſtimmung Auf dieſer Baſis iſt ein inter
vom Präſidenten Coolidge im Weißen Hauſe pellation der Regierungsparteien über die Ausz t u ional ammenarbeiten nicht möglichempfangen Mittags fand zu Ehren der genannten führungen Muſſolinis in der italieniſchen e en S dieſe eng am Perr
ein Frühſtück in der deutſchen Botſchaft ſtatt an Kammer Jmpuls einer momentanen Stimmun edem verſchiedene Mitglieder des Kongreſſes ſowie Reichsausenminiſter Dr Streſemann erhält Zorene Drohung in irgendeiner Form r
der Bürgermeiſter und der Polizeipräſident von ſofort das Wort e erhalten werden wird laſſe ich dahingeſtellt
Waſhington teilnahmen Die Ausführungen des italieniſchen Miniſter Die deutſche Regierung würde die letzten

e

Jnfolge kommuniſtiſcher Demonſtrationszüge Jtaliens zu Deutſchland Sie rollen darüber uf ſolche Stimmungenund e abend W Berliner inaus die Geſamtlage auf die mit dem Ab leive chmee Wlede ſorge
ſten zu einer Reihe ernſter Zuſammenſtöße ge ſchluß der Verträge von Locarno und mit dem Dr Streſemann weiſt darauf hin daß die

kommen Die Polizei mußte in 18 Fällen Eintritt Deutſchlands in den Völkerbund in c r erun Lialtene die Jtalieniſchreiten insgeſamt wurden neun von Verbindung ſteht Der ehe Ausbruch des ſan iſche egte g

da greifen tief ein in das Verhältnis Frundlagen des a r Verkehrs

m Südtirols als Pro ramm aufzuſtellenſſanten gemeldet Herrn Muſſolini gebe Veranlaſſung ihm in der erung Zp denDie Rote Fahne ſchreibt daß die allavend ſelben Weiſe zu antworten Zuſtimmung e en Wenn e 7 n dir
lichen kommuniſtiſchen Demonſtrations,üge durch Die deutſche Regierung muß es aber ab

i i z sregierung hat ihrerſeits nur inſoweit eind e on w 3 eine ſtändige lehnen auf einen derartigen Ton der vulgär gegriſen gle t die Fitrſe vor Ueber
en die Allein der Keine ehe gebe auf Maſſenverſamlangen als auf eine Lribungen gewarnt Und e pei
müſſe Wenn ſich nur Herr Severing er doh Ausſprache mit anderen Nationen berechnet iſt ſchäd lichen r ſolcher eber

i ibungen hingewieſenals Innenminiſter die Pflicht zur Aufrechterhal einzugehen treitung der öffentlichen u Ord Südtirol iſt bei den Friedensverträgen Ueber die Brennergrenze hat e
nung übernommen hat ehenfuls an Aktivität ge FJtalien zugeſprochen worden Daraus ergeben eutſcheiden Wir haben nur ein Jn e
wöhnen wollte ich politiſche Konſequenzen die wir ſtets reſpek daran zu verhindern daß der es

tiert haben und reſpektieren werden Deutſchtums unüberſteigliche Schwierigkeiten
Der ſozialiſtiſche Vorwärts ſchreibt Der Bei der Begründung der Friedensverträge bereitet werden Das was hier der deutſchen

St Iltparlamentariſche Außenminiſter Deutſchlands hat haben wir oft genug von anderer Seite zu hören Politik an Expanfſionsbeſtrebungen unterſte
ſich in ſeiner Rede dem faſgiſtiſchen Diktator daß es nicht nur ein internationales wird iſt vollkommener Unſinn Die deutſche
moraliſch und intellektuell überlegen gezeigt und Recht ſondern auch eine internationale Moral Oeffentlichkeit hat in den e ren
li t Deutſchland kämpft gegen gibt Sehr richtig Italien große Sympathien entgegengebracht

uFrieden einen guten Am en ger ine Ferae Sleich nach dem Abſchluß der Verträge iſt Das hat ſich geänvert als die Kagrichten
x ü drückung der deutſchen BevölkeTari in verſchiedenen Regierungserklärungen von über die Unterdrückungdas wovor im geſtrigen Leitartikel gewarnt rung Südtirols ſich immer mehr verſtärktenwurde Einmiſchung in die italieniſche Jnnen er St n ehe Muſſolini meint Wege veränderte Haltung der

7 Muſfalint S tät tn verng anf Sprache dem ſchen zwei a hn Jtalien urch wird ni das Wiriſchaftsintereff z ſchen Regierung zurüchzuführen Er vergißtdringend nötige Einlenken innenpolitiſch unmög weitem Maße liberale Politik Der wener daß man r Berlin nicht wie in Rom die Frei

lich gemacht ſollte Es iſt weiter erklärt worden Jtalien der Preſſe willkürlich beſchränken kann
S liege eine Unterdrückung anderer Raſſen fern enn aus der Unterdrückung eines Volkes dieZur Behebung der Not unter den deutſchen die deutſchen Schulen und die deutſche Unter Gefahr einer Störung des Friedens entſteht ſo

Schriftſtellern haben die Fraktionen der Deutſchen richtsſprache ſollen weiter beibehalten werden iſt der Appell an den Völkerbund ge
Volkspartei der Wirtſchaftlichen Vereinigung der So hat Tittoni am 27 September 1919 die Er geben Lachen rechts und bei den Kommuniſten
Sozialdemokratiſchen Partei der Zentrumspartei klärung abgegeben daß Jtalien der Gedanke Das Reichskabinett hat geſtern den Eintritt

d Wolraten und Jer Deutſchnationalen im einer Entnanonaliſerung der neuen Unter in den Völkerbund veſchloßen und t rin et
Preuß Landtag einen Urantrag eingebracht der tanen vollkommen fernliege und auch der italie ärkt worden durch die Rede Muſſolinis Dieſe
die Bereitſtellung genügender Mittel fordert niſche König hat ſich in Reapel damals in ähn ede fordert nicht nur die Entdeutſchung Süd

i d v e lichem Sinne ausgeſprochen Unter lauten tirols ſondern ſie iſt in der ganzen Welt alsWie die Wien e Freie Preſſe meldet Hört Hört Ruſen verlieſt Dr Streſemann eine Kriegedrohung gegen Deutſchland und
hat die öſterreichiſche Regierung beſchloſſen die Fann die verſchiedenen feierlichen Verſicherun Oeſterreich aufgefaßt worden Hört Hört

T rei e en der amtlichen Stellen Jtaliens in denen Derartige Drohungen ſind mit dem Geiſt desdurch Geldmittel u unterſtützen So wurde ein Zei der Beſitzergreifung Südtirols durch Jtalien Völkerbundes unvereinbar Unvereinbar mit
an e en h retten der deutſchen Bevollernng jenes Landes die dieſem Geiſte iſt auch die Ueberheblichteit und
nach ARußlan beniltge seiner teatſchigt die e n r e tfchen j kgre n w

i ra u ſeinRegierung die Erleichterung der Einſtellung von Schulweſens in Südtirol zugeſagt wurde die kein Ausdruck innerer ft z
brauchenJnduſtriearbeitern bei der Landwirtſchaft zu m Gegenſatz zu allen dieſen Zuſicherungen tſubventionieren Es iſt für die erſte Zeit die z das faſziſtiſche Regime eine bewußte Herr Held in München habe keineswegs

de bew 2 hen 9al rerneirEinſtellung von 50 000 Arbeitern in der Land Italieniſierung und Entdeutſchung Südtirols geäußert wie Muſſolini zitiert ha WüSirktartt in Ausſicht genommen Wegen Ueber dieſe nicht zu leugnende ſchenswert erſcheine es allerdings da z
und auch von Muſſolini nicht geleugnete Tat Politik nur von den Reichsſtellen gemacht e

Der engliſche Miniſter des Jnnern Johnſon ſache iſt die Oeffentlichkeit unterrichtet Sie iſt Verantwortlich ſei jedenfalls nur die Reichs
Hicks ſagte abend in einer Rede in Jps nur verwirrt worden durch unwahre und ent regierung Zuſtimmung
wich es gebe im gegenwärtigen Augenblick eine ſtellte Einzelnachrichten wie ſie von einem Ver Der Miniſter ſchließt Das deutſche Volk
ziemlich erhebliche Geſetzloſigkeit im Lande Jm bot der Weihnachtsbäume und der geplanten will auch mit dem italieniſchen wie mit anderen
Laufe der nächſten zwei oder drei Monate könnte Beſeitigung des Denkmals Walthers von der Völkern in Frieden leben aber dazu gehöre
eine ſehr ernſte Unruhe entſtehen Die Regierung Vogelweide in Bozen Die deutſche Regierun die Selbſtachtung Aeußere Machtloſigkeit iſt
habe beſtimmte Vorkehrungen getroffen aber die pat dieſe r Nachrichten denen ſie vo nicht gleichbedeutend mit dem Verluſt der
Londoner Arbeiterpartei habe am Sonnabend die kommen fernſteht außerordentlich bedauert und inneren Kraft wenn ſie ſich auf das eigene
Entſcheidung gefaßt daß ſie nichts mit den die Preſſe zu größter Vorſicht ermahnt Es iſt nationale Gefühl verläßt Lebh BSeiſall
Plänen der Regierung zu tun haben wolle Sie auch die Vermutung geäußert worden daß ſolche Die Redner ſämtlicher Parteien ſtimmten in
möge auf ihrer Hut ſein denn der Staat ſei falſchen Nachrichten abſichtlich von Provokateuren den Proteſt ge en die Rede Muſſolinis und die
mächtiger als irgendeine Gruppe des Volkes verbreitet würden Dieſe bedauerlichen falſchen V an geg Südtirols ein Der Reichage

Die Belgrader Blätter melden aus Bukareſt r vten her uhö6 en x m Geſamt räſtdent be ſette den Proteſt noch einmal zu
e Be e u beſtand der Jtalieniſierung Südtirolsan die Konferenz der Kleinen Entente in Temes ſten Nicht iſt e Tat von wenigen ſammen und ſchloß mit den Worten

var werde ſich unmittelbar eine m rivatleuten eine Bewegung zum Bonykott Obwohl das deutſche Volk nichts anderesBalkanſtaaten in Bukareſt anſchließen An dieſer deren eingeleitet worden Der Miniſter er wünſcht als im friedlichen Zuſammenwirken
Konferenz werde ſich vorausſichtlich auch die flärt es für durchaus unangebracht wenn einige mit den anderer Völkern ſeinem eigenen Auf
Türkei beteiligen die an der Zuſammenkunft Dutzend Leute lauben auf dieſe Weiſe deutſche bau z dienen wird es ſich doch nicht davon
großes Jntereſſe nehme Außenpolitik treiben zu können Aber dieſe rein abhalten laſſen für die deutſchen Minderheiten

private Betätigung unverantwortlicher Leute unter fremder Staatshoheit eine gerechte Bez einer Havasmeldung aus Rabat wird die hat Muſſolini veranlaßt dem deutſchen Bot handlung zu beanſpruchen Lebh Beiſall
Nachricht daß die auf franzöſiſcher Seite ſtehen ſchafter gegenübere zu erklären daß er amtlich die Dieſes Recht werden wir uns am allerwenigſten
den Eingeborenen wegen des ſchlechten Wetters Einfuhr deutſcher Waren nach Jtalien verbieten durch beleidigende Angriffe und ſinnloſe

r t auf Dr beſchränken laſſen Lebh BeifallDi Eingeborenen hülken i e würde und zum Boykott deutſcher Waren auf ohungen beſchr
gezogen einige Diſſidentenſtämme und einige

der Beni Uriaghel ſeien i licht übern Dere eher a et ſeien in hee Negen Italien bogkottiert uns LDie Verlegenheitsausrede mit dem Wetter Der iſer Temps meldet aus Rom bels en deutſche Schiffe nur dann zu ent
kann nicht verſchleiern daß die Rifleule mit Rüg Der Handelsminiſter hat durch Rundſchreiben laden wenn das gleiche Quantum italieniſcher
eroberung des vielumkämpften BVibanegebirges i italieniſchen Handelskammern aufgefordert Waren nach deutſchen Häfen eingeladen wird

eins grohen r errungen haben derne Journal entlichte a i ele int a Dieer us nMeldung aus Marotto beſagt daß der Druck den n i entſchloſſen zu Segenmahnahmen 1 für Krieg
h h gern Jiellen Wirt gen daen e Der holländiſche Conrant weldet ausde a einen ſich zwecks Unterwerfung Reiis wird gemeldet Der Corriere London Bei Lloyd in London wurden ame ehe begeben della Sera fordert den amtlichen italieni Montag gewettet für einen Krieg in Europa

e en alle deut Waren Diee elee r den Oteklomnmiſſer de Jouve Pezzen a deutſchen ehe in Süd gegen 4 Und wir ſuchen und Ver
nel angewieſen r mit den Druſen unverzüglich

n im bund Wannieden zu ſchlie mentiert damit die Wie der Züricher Tag Unz aus Genug ſshnung und Recht
nd meldet it italien wacht es auf das Volk der Dichter und Denkere e h e7 f

Der Reichswehrminiſter über die
ſchwarze Reichswehr

Der Haushaltsausſchuß des Reichstages be
gann am Dienstag nachdem er den Geſetzentwurf
über die Verſorgung der Polizeibeamten beim
Reichswaſſerſchutz angenommen hatte mit der Be
ratung des Etats des Reichswehrminiſteriums

Reichswehrminiſter Dr Geßler führte aus daß
die höheren ſachlichen Ausgaben dieſes Jahres
ihren Grund darin hätten daß die Kaſernen in
völlig herabgewirtſchaftetem Zuſtand ſeien Die
Ausgaben für Waffen und Munition ſeien in die
ſem Jahre größer weil jahrelang ſo gut wie nichts
angeſchafft wurde Erſt jetzt hätte die Entente
wieder eine begrenzte Erlaubnis zur Neuanſchaf
fung von Waffen und Munition gegeben

Bezüglich der vaterländiſchen Formationen
und der ſog ſchw Reichswehr werde je
der Unterſuchn chuß zuſtändig ſein Trodem wolle er n et erklären da er ſelb
und mit ihm der f der Heeresle ing ab
ſolute Gegner der Bildung von Formationern
e c Bekanntlich war r i e desreinbruchs ein Jahr ſtarker po er Span

nunge auch damals ſei vom Reichswehr
miniſterium immer die Auffaſſung vertreten
worden daß die Aufſtellung von Formationer
außerhalb des Rahmens der Heeresorganiſatior
abzulehnen ſei

Die Formulierung des Namens ſchwarze
Reichswehr ſtamme aus deutſchvölkiſchen Krei
ſen Jm Jahre 1925 habe General Ludendorff
beim General Seeckt vorgeſprochen und den Vor
ſchlag zur Bildung einer ſchwarzen Reichswehr
gemacht General Seeckt habe dieſen Gedanker
aufs ſchroffſte abgelehnt Später habe dann der
deutſchvölkiſche Abg v Gräfe verſucht zu General
Seeckt zu gelangen aber dieſer gabe ihn gar nicht
empfangen Trotzdem hab ſich beſonders nach
dem verhängnisvollen Empfang des Oberleut
nants Roßbach durch den Reichskanzler Cuns
dann in der Oeffentlichkeit das Gerücht gebildet

als wären offtzielle oder offiziö
nen zwiſchen der richtigen und der
Reichswehr Die Vorgänge ſeien W ver
P mit der ſchwarzen Reichswehr ſonderr

n

die Liquidation des oberſchleſiſchen Selbſtſchutzes

dar der nicht von Reichswegen eingerichtet wor
den war und bekanntlich die Duldung beſtimmter
Gruppen der in Oberſchleſien ſtehenden Entente
truppen erhalten hatte Für das Reich habe ſpäter
nur die mißliche und ſchwierige Aufgabe beſtan
den den bewaffneten Selbſtſchutz in Ruhe aufzu
löſen Jn Verbindung damit ergab ſich die Not
wendigkeit die Waffen des Selbſtſchutzes zu zer
tören und erſt zu dieſem Zwecke wurden von der

egierung Arbeitskommandos eingerichtet die
er nicht mehr als etwa 135 Mann betrager
aben

n Der Mini S r Je de Ferr7nung von swehrangehör gen
vaterländiſchen Verbänden über verboter
h Auch ſei es verboten Sie dereichswehr auszubilden ieſes Ver habe
natürlich ſeinen Grund h aber es ſei
auch aus Gründen der durchaus ver
tretbar denn ſolche nur beſchränkte hin
durch ausgebildete Leute bildeten mili r
keinen Rutzen Zur vollen Ausbildung von Sol
daten ſeien mindeſtens 124 Jahre notwendig
Unteroffiziere der Reichs ſeien nicht zur
Ausbildung von Stahl abkomman
diert worden was ſelbſtverſtändlich ſtrengſtens
verboten ſei
Wenn von der Militärmuſik das Lied geſpielt

worden Je Stolz weht die Flagge ſchwarz weiß
rot ei doch ſchwarz weiß rotimmer
hin die e e des DeutſchenPiiit ch e c z te 5 zuicht u re und bem im men derihr geſtellten Aufgaben das menſchenmöglichſt
tüchtige und beſte zu leiſten

Abg Künſter Soz, führte Klage über der
antirepublikaniſchen Geiſt der Reichswehr na
mentlich der Offiziere Die Sozialdemokratie
wolle daß endlich das antirepublikaniſche Treiben
gewiſſer Offiziere aufhöre

Abg Brüning e bemerkt daßden r die durch die Vergrößerungder Ver orgungsaufwendu en entſtehen würden
doch alle Parteien ſchon früher
un hätten ebenſo wie der Echöhung der

ittel für e ignge, Der Redner ſtellt
mit Genugtuung feſt daß im loſſenen Jahre
Ausſchreitungen und unliebſame älle bei der
Wehrmacht nicht vorgekommen ſeien Die Aus
führungen des Miniſters über die ſchwarze Reichs
wehr genügten ihm vollſtändig

Entwaffnungen und Enthüllungen
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abſchließenden r der deutſchen Entwaff
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zitiert ausdrücklich ein vielgeleſenes Berliner
Weltblatt als ſeine Quelle und fragt ob dennDeutſchland das damals beſtehende ungeſetzliche

Formationen verſchwiegen habe heute überhaupt
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Die Regierungserklärung über den Fall Muſ
3ä im

Jtalien W
rere der aus Südtirol Ausgewieſenen

reichsdeutſche Staatsangehörige
Die Ausgewieſenen die auf öſterreichiſchen Boden
eingetroffen ſind verlangen die J
Reiches in Rom

gierung verantwortlich machen
Unabhängig von

im Plenum und Auswärtigen
Reichstags findet ſchon ſeit
Meinungsaustauſch zwiſchen Berlin und Rom

Dem deutſchen ne an den Völkerabend nach Berlin zurückkehren Ob
ſche Botſchafter zur Berichterſtattung nach Berlin

usſchuß

berufen wird T von dem Fortgang der De

der deutſch italieniſchen
marche in Rom ab

Mit der rDifferenzen wird u er geſtrige etwa einſtün
dige Beſuch des engliſchen Votſchafters im Aus
wärtigen Amt in dung gebracht

Sklavenhalter l

Der r r4 n n n udes engliſchen l er des esder Deutſchen Kelhebahn beſteht die

die Zuläſſigkeit einer Entſcheidung deut
Gerichte gegen die Reichs in n desTariſſtreits mit nern zu verneinen Die internationale Verwaltung der
Deutſchen Reichsbahn wird auch einer richter
lichen Entſcheidung auf Grund ihres Sonber
charakters Widerſtand entgegenſetzen

das Berufsbeamtentum bei der
Reichsbahn Geſellſchalt

Von i Seite erfahren wir Jmmerwieder taucht in der Oeffentlichkeit und im Reichs
tag die Behauptung die Reichsbahn Geſell
ſchaft beabſichtige das Verufsbeamtentum g3 be
ſeitigen und immer wieder ſieht ſich die Reichs
bahn Geſellſchaft genötigt dieſer Behauptung ent
gen eten Schon die Tatſache daß es bei der

des Dawesplans gelungen iſt an
Stelle von tun den Reichsbahnbeamten
zu ſchaffen ſollte genügen dieſe Behauptung zu
n ird die Abſich Reichsbah

unmehr w e t der Rei nGeſellſchaft die hinſichtlich der Kündbarkeit und Uv
kündbarkeit bei den ehemaligen Landesbahnen
beſtehenden Verſchiedenheiten endlich durch eine
für die geſamte Reichsbahn einheitliche Rege
lung zu erſetzen erneut zum Vorwand für die
Wiederholung der e Behauptung aufge
griffen Mit dieſer Abſicht iſt indeſſen eine Ent
rechtung der Beamten keineswegs verbunden Sie
bezieht ſich ausſchließlich auf neu anzu
ſtellende Beamte taſtet alſo die beſtehen
den Rechte auch nicht eines einzigen bereits im
Dienſt befindlichen Reichsbahnbeamten in irgend
einer Weiſe an Den vorhandenen Beamten wird
nichts genommen werden Jm Gegenteil tauſende
von Beamten würden durch die beabſichtigte Neu
regelung beſſer geſtellt als bisher

Sie bezieht ſich ausſchließlich auf neu

wird die b Militären Preſſeberichte von
lnentbehrlichkeit nach

Locarno und Völkerbund wird
icherlich der Botſchafterrat auch für das

er
ig weiter die

egen ſpendenden demokratiſchen und ſon

eichstag iſt nur der Auftckt weiterer
en en zwiſchen Deutſchland unde wir zuverläſſig erfahren ſind meh

ntervention des
t Auch vermögensrechtlich wollen

ſie die Regierung a nes durch die deutſche Re

en h enes
ontag ein direkter

auch der deut

Beamten ſondern nur noch Angeſtellte neun ein
alſo in einigen Jahren

von Beamten und
Eiſenbahnverwal

3 in rein privatrechtliche Form gebracht ſein
wird

War das von den ja bekanntlich grundfätzlich
Beamten

uptan
hängern des Dawesplans vielleicht beabſichtigt

t werden und
urch den natürlichen gang

Zugang von Angeſtellten die

dem alten Beamtentum und der alten
tradition feindlichen Linksparteien und

Preußiſcher Landtag

Hauptaus

haltsplan vorgeſehenen
Mittel für öffentliche Bauten

inanzierung

lionen Mark überwieſen werden ſoll

alle Anſtrengungen zu machen um
ſpekulative Stillegungen

auf geſetzlichem Wege zu verhüten

genommenzweite v
nach der Ernte dieſes Jahres geſtundet wird

duſtriegebiet in zweiter und dritter Leſung an

Der vorzeitſge U bergang von der
Grunöſchule

Zur Vermeidung der Schwierigkeiten die ſich
um Oſtern 1925 aus der Verabſchiedung des Reichsgeſetzes betreffend den Lehrgang

Seit einigen Tagen iſt die große Parlaments
ſchlaht in der franzöſiſchen Kammer im Gange
die wieder einmal wie oft wurde die
ſelbe Parole ausgegeben das Schichſal der
franzöſiſchen Finanzen und des Franken ent
ſcheiden ſoll Aber wieder einmal bietet die
franzöſiſche Kammer das nun ſeit Monaten ge
wohnte Ei d völliger Verworrenheit Unſch üſ
ſigkeit und des Mangels an Zivilcourage

Die Lage an ſich iſt ſo ungewöhnlich wie es
überhaupt nur in einem parlamentariſch regier
tem Lande möglich iſt Nicht die Regierung
führt ſondern die Mehrheit der Kammer und
nicht ein Regierungsentwurf ſondern der des
Linksblocks ſteht zur Debatte und das Kabinett
Briand hat jegliche Jnitiative verloren
läkt ſich ſteuerlos treiben au
der einzigen Sorge geleitet
werden

Eine ſo nichtsſagende Rede wie diejenige
Briands bei der Einlitung der großen Sch aht
iſt wohl ſelten in einem ſo kritiſchen Augenblick
wie gegenwärtig von einem Miniſterpräſidenten
gehalten worden Mit heiteren Scherzen
witzigen oder witzig ſein wollenden Wor en gan
im S ile einer geinütlichen Pla derſtunde ſprach
da der franzö iſche Miniſterpräſident zu einer
Kammer die äußerſt Folgenſchwere Entſhlüſſe
faſſen will Keine Andeutung der Vertrauens
frage im Gegenteil alles wird ſich noch ein
renken laſſen die Regierung iſt ber it jede An
regung zu prüfen DToumer iſt nach großar igen
Worten und Geſten an die Wand gedrückt
Alles zuſammen ein ſo klägliches Schauſpiel von
Mutloſigkeit und Mang an Entſchlußfähigkeit
daß ſich jetzt rechts wie links über dieſe faſt un

anzuſtellende Veamte bedeutet daß künftig keine glaubliche Haltung des Kabinetts einig iſt Di

Ein ſo v Antrag wurde demſhuß überwieſen nach dem bereits jetzt

ein namhafter Teil der im neuen Reichshaus

ur e geſtellt und außerdem für die
es Wohnungsbaus vorſchußweiſe

den Kommunalverbänden ein Betrag von 50

genommen wurde auch ein Antrag des Handels
ausſchuſſes der einen ſozialdemokratiſchen Antrag
dahin abändert daß das Staatsminiſterium er
ſucht wird im Benehmen mit der Reichsregierung

Gleichfalls
ohne Ausſprache wurde der Zentrumsantrag an

nach dem der Landwirtſchaft die
ate der Saatgutkredite bis

Das Haus nahm dann den Geſetzentwurf über
die Umgemeindung im rheiniſch weſtfäliſchen Jn

der Grundſchule ergeben haben ſind
Unterrichtsverwaltungen der Länder die Richt
linien zur Durchführung dieſes Geſetzes verein
t per z n preußiſche Unter

richtsminiſter zugeſtimmt hatJn dieſen Kchtlinien wird unter Betonung
der grundſätzlich vierjährigen Dauer der Grund
a erneut hervorgehoben daß Zweck und Ziels Geſetzes von 1925 l iſt im Einzelfalle
beſonders leiſtungsfähigen Schulkindern den vor
zeitigen Uebergang auf eine mittlere oder höhere
Schule zu ermöglichen Unter ſolchen beſonders
leiſtungsfähigen Kindern ſind Schüler und
Schülerinnen zu verſtehen deren geiſtige und
körperliche Veranlagung ſowie Schulleitungen be
ſtimmt erwarten laſſen daß ſie über das Ziel
ihrer Klaſſe hinaus im nterricht der nächſt
höheren Alters und Klaſſenſchule auf die Dauer
mit guten Schülern Schritt halten können Jm
übrigen ſind für die Feſtſtellung der beſonderen
Leiſtungsfähigkeit eigene Beſtimmungen getroffen
worden

Wie der Amtl Preuß Preſſedienſt meldet
haben die Vertreter der Unterrichtsverwal
tungen der Länder Richtlinien über den Abbau
der privaten Vorſchulen und Vorſchulklaſſen
vereinbart denen zufolge Oſtern 1926 zum letz
ten Male Schulneulinge in die beſtehenden
privaten Schulen aufgenommen werden dürfen
Von Oſtern 1927 ab ſoll dann ſtufenweiſe der
Abbau beginnen der bis Oſtern 1929 überall
durchgeführt ſein ſoll

Die Reichsregierung hat vor einigen Monaten
57 deutſche Friedhöfe in Frankreich darunter auch
den in Maißmey durch den Direktor des Zentral
nachweiſeamtes in Spandau bereiſen laſſen Sie

eingeſetzt daß eine den beſtehenden Verein
barungen entſprechende Jnſtand ſetzung erfolgt
Ein Verbot die Gräber deutſcher Krieger zu

Es
lickliht von

t geſtürzt zu

ecen oder zu bepflanzen beſteht in Frankreich
nicht

Die franzöſiſche Parlamentsſchlacht
Von unſerem Pariſer Korreſpondenten

kommtSprache des ſozialiſtiſchen Quotidien t
der des rech sgerihleten Temps und Figaro

leichß Wenn dem Linksblock auch im Augenblick

nicht an einer Regierungskriſe gelegen iſt ſo
mangelt es ſeiner Preſſe jedoch nicht an kräf
tigen Worten für die ſelbſt in Frankreich un
gewohnte Ste e lo igkeit der Regierung Ganz
zu ſchweigen von der Reqh spreſſe die j Wsmal
wenn ſie Briand den Rücken gegenüber dem
Lin sblock zu ſtä ken verſucht im lebten Augen
blick von Briand ſelber im Sich gelaſſen wird
und die in immer erregterem Tone die jeden
Tag wechſelnden Verlegenheitsvorſchläge
Briands angreifte Ein zweiles Unikum iſt die Reihenfolgeder Beratung Jnhaltlich t es gewih in der

Ordnung daß man ſich bevor neue Steuern
eingeführt werden fragt ob nicht die ſchon
beſtehenden ertragsreicher gemacht werden
können Aber es iſt ſicherlich ganz ungewöhn
lich daß man niht mit einem Artikel 1 ſon
dern mit einem Artikel 58 die Debatte be
ginnt Seit Tagen geht er dieſe Tebatte um
die eben genannte Reihenfolge und um einen
einzigen Artikel Wann iſt jedoch ein Ende
der Beratung abzuſehen da der Entwurf des
Linksblocks nicht weniger als 101 Artikel zählt

von den an eine neue bevo

hat ſich bei dem franzöſiſchen Gräberdienſt dafür

keiten

ehende Jnflatkon glauben
Jm allgemeinen iſt man ſich über dieſe No
wendigkeit auch klar und alle Welt ſpriht i
Frankreich von kommenden Frankfurſen di
weit unter den gegenwärtigen ſtehen d

Ebenſo verworren wie die Haltung degegtzesch iſt aber auch die des Linksblocke

Nachdem er über die Regierung und übe
Toumer einen Sieg davongetragen hatte un
zwar durch die Annahme der Beratung de
Artikels 58 und nicht des erſten Artikels wi
es Doumer verlangt hatte hat der Link
block ſeinerſeits eben bei dieſer Beratung übe
ſeinen eigenen Artikel Diſziplinloſigkeit gezeiqt
Es iſt zwar beſchloſſen worden daß alle der Ei
kommenſteuer Unterworfenen eine eidesſtatt
liche Erklärung abgeben müſſen Aber di
eigentlichen Beſtimmungen dieſes Atti s nag
denen die Ausübung des Wahlrechts von de
Vorlage dieſer eidesſtattlichen Erklärung ab
hängig gemacht werden ſollte ſind niht an
genommen worden Nicht etwa weil diOppoſition ſtark genug geweſen wäre dieſe r
Beſtimmungen abzulehnen ſondern weil inſhinanß
Linksblock ſelber bedeutende Abſplitterungen erfdicke

folgt ſind guißheWas ſoll da aus dem ganzen Entwur
werden wenn ſchon bei der Beratung übe
den erſten Artikel ſolche Abſplitterungen er
folgen Die Regierung aber ſieht mit ver
ſchränkten Armen zu und iſt ſehr gefügig

zunehmen damit wieder einmal ein Kom
promißtert gefunden werden kann

Von gewiſſer Seite wird verſucht dieſe

gen Das wäre eine ſeltſame Kunſt

bare Wochen die das Shichſal des Franken vor
neuem zu gefährden um dann ſchließlich aus
der Weſtentaſche ſo etwas wie einen Plan

ahervorzuholen den zu ver eidigen man mitten Ehrent

er wegin der Schlacht nicht den Mut hatte

Wahl

ſchrei
por ih
Ratte

friſiert
und d

Was
ſie
mürriſ
keine

der So
fleucht

Noc

Türen
Der A
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wieder einmal an den Finanzausſchuß an ſegr
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a im HoTaktik Briands als der Gipfel politiſcher Kunſf Hi
hinzuſtellen um ſchließlih doch den eigenen Jede
Entwurf der Regierung zur Annahme zu v t
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Die Haltung der Regierung wie der Kam Menſch
mer ſteht unzweifelhaft nicht mehr mit der Das Le
öffentlichen Meinung und der Ueberzeugung der r

aber droken Maſſe in Uebereinſtimmung Die
arlamentsmädigkeit der Widerwillen gege

dieſe ewigen Redeſchlahten verſtärkt ſich zu
ſehends und greift auch auf die Preſſe der
verſchiedendſten Parteirichtung über

Sollte gar noch während der Beratung
ein neuerlicher Sturz des Franken erfolgen
ſo würden die Beratungen überhaupt hinfällig
werden weil die beſchloſſenen Summen
wiederum nicht genügen würden Alles zu
ſammen iſt eine Zwickmühle aus der ſchwerlich
ein Au zu erblicken iſt und die nur das
eine zeigt daß Parlamentarismus und Mehr

re e wirklichen a Sihwirrig
verſagen e2

n der geſtrigen Nachmittagsſitzung derRad der ab rer namens der Oppeſtlon

der Abg Flandin eine Erklärung ab in der er
unter Hinweis au

ters daß die
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einen Artikel des Matin unterli
ſierung verſage und eine Nach

Ils naführte Miniſterprä dent Sriand aus Eine Re Arbeit

die in de blicklichen Lage denMint habe e ren Poſten und ſchen

ſelneine Schlacht zu n tue ihre Pflicht Die angewe
n

Jrrgarten der Liebe
Erſtaufführung im Stadttheater

Ein Garten in dem Hans Sturm viele
Jmmortellen und anſpruchs e Kuhblumen e
pflanzt hat einige etwas elle Feuernellen und
wenige Sellenheiten ein Jrrgarten durch deſſen
verzwicktes Wegegewirr man ſich aber ganz

läßt in dem tröſtlichen Ber treiwußtſein daß irgendwie und irgendwo ſich der
Ausgang ſchon finden laſſen wird Freilich hat
das der Konſtrukteur in dieſem Falle un
gewöhnlich ſchwer gemacht und mit dem
blonden Schopfe Fridolin Bauers ſträuben ſich
langſam auch die Haare der Beſucher die dann
letzten Endes aber umſo erlöſter und fröh
licher durch den re kriechen

Hans Sturm ſelbſt ſchrint heilfroh geweſen
zu ſein wenigſtens das Pförtchen nden
unter dem ein Hofrat mit der Geliebten ſeines
wieder entlobten Schwiegerſohnes deſſen Bru
der er ſeine Tochter anvertraut die Ringe
wechſelt

Auch das Publikum zeigte ſich im all
emeinen für dieſes rettende Nadelöhr recht
nköar trotzdem bei aller Situationskomik

dem Schwank der eigentlihe Schwung fehlt
der herzliche warme Humor der unwiderſtehlich
Träunen aus dem Auge treibt O Familie
Schimek O weißes Röſſel Hätte dieſer
Jrrgarten Eures Geiſtes einen Hauch ver
ſpürt wie wären die Tauſendſchönhen dann
in ihm erblüht die hier verkümmerten

Die Aufführung konnte ihre große Jugend
nicht verleugnen die HausfrauAnnelieſe Joh ow fand ſich in ihren
neuen Räumen zureht und mußte

centden Tufen ha enAuch in ihrer Ralle war ſie nicht zu Hauſe

Statt Jbſen Strindberg Hans Sturm7
Rein äußerlich hätte ſie allerdings den leicht
demimondänen Charakter der Rolle doch ſicher
lich noh beſſer treffen können Alfred
Haller war g nach Augenblicken in
denen er mit Recht gefallen hatte weiteren
Beifall zu ſuchen was beſſer unterblieben wäre
Das übrige Enſemble mit Luiſe Seſſing
Klebuſch Scheu Genſchow verſuchte nicht
ohne Erfolg inen Aufgaben gerecht zu werden
Jmmerhin ſpielte im ganzen Stück der Souf
fleur eine Rolle wie ſie ihm vom Vichter doh
wohl nicht zugedacht war Aber Jrrgarten und
Liebe und Sturm und Erſtaufführung ſind ja
vielleicht auh etwas viel Komplikationen auf

einmal SchLiterariſche Kammerveranſtaltungen

Hans J Rehfiſch lieſt eigene Dichtungen

Der Hörerkreis der geſtern im Mori r
verſammelt war konnte nicht beſſer ſein Manwäre in Verſuchun dieſen Getreuen die denReſt von geiſtigen J r hindurchretten durch

e

die Niederungen unſerer Zeit in eine beſſere Zu
kunft hier eine entafel mit Vor und Zu
namen zu rig

Nun zum Dichter zu Hans J Rehfiſch Da
bin ich in Verlegenheit Soll ich offen ſein oder
auch hier verſchweigen Jch entſcheide mich für
die Offenheit und ſage alſo zunächſt gerade her
aus was er vortrug und wie er vortrug war
eines ſol Publikums nicht wert

las er eini iner unveröffentlichten
Ge vor Kli ime ohne Originalität Nette hübſche D watre wie man ſie

te maſſenhaſt hergeſtellt und angeboten findetSwerkſg war in dem Gedicht Die Tänzerin
eine gewiſſe Anmut

Dann er eine ſchauerliche Geſchichte aus

einem neuen h und r eretwas nges aus einer dem
in Berlin zurh h

ſtürztDas kann viele Wochen vielleiht Monate 2 v e hie e Jyr ni d Die ſie
dauern aber es iſt noch nicht lange her daß innere acht Tagen angenommen be die von de
Toumer von der Kammer verlangt hatte noch Lage ernſt ja ſogar beunruhigend worfenvor dem 1 Februar zu einem Ergebnis zu kom werde Die Regierung werde der Kammer bal Verun

men Ter 1 Februar e e und der d l r nenere Ei löſ ngstermin der tzwehfel immernähergerückt ohne daß irgend etwas ge n n i e ger les
ſchehen iſt und ohne daß in den nächſten Wochen Die t geht weiter mann
etwas geſchehen wird Wie ſoll man da niht R Albrecht TDI
einem Drama eines von ihm für bedeutend ge Aber iſt das Poeſie das er erbärmlihaltenen jungen Dichters Heinz Lippmann 5 fand f Voeſt r rbarwt 9 ſie

Den Jnhalt wieder zu erzählen hieße auch den Der geiſtige Wert des Gebotenen war ſo ge J
Leſer noch in ähnlicher Weiſe quälen wie der
Dichter es mit ſeinen Hörern tat Welchen Wert
bat es all das Elend des Lebens alles Häßliche
re tzte oder ganz einfach Triviale ans Licht zu
zerren

Jch verlange vom Künſtler durchaus nicht
daß er mir oder anderen zu Gefallen dichtet
malt bildhauert oder vertont Aber ich verſtehe
auch nicht wie jemand der anderen etwas brin
gen etwas ſagen zu können glaubt ſich ſo im
niederen Niveau eines wilden Durcheinander
aller möglichen Eindrücke und Einfälle halten
kann die zu irgend einem loſen Zuſammenhang
verflochten werden aber durchaus nicht geiſtig
verarbeitet nd und alſo auch nicht irgendeinen
Stempel der Perſönlichkeit tragen

Das war ganz einſach eine Revue des Ge
hirninhaltes eines wurzellos gewordenenmodernen Großſtädters mütſelti etwas heraus
geputzt und auf die gewpa gen Aue der Druck

zeile e Dabei iſt der Ausdruck Revue
eigentlich noch ein unverdientes Lob denn eine
Revue hat wenigſtens das Beſtreben zu gefallen
zu erfreuen Das kann man von den höchſt un
erquicklichen Schwachköpfen Lüderjahns Spitz
buben Dirnen und karikierten Beamten die Hans
J Rehfiſch vorführt wirklich v ſagen auchnicht von gewiſſen an übelſte Kla n r wo
erinnernden Tiraden gegen die Jnduſtrie uſwdenen r das einzige fehlt was ſie menſ lich
rechtfertigen könnte ein wirkliches tiefes r
ändnis und Mitgefühl für das Dunkel e die
iefen aus denen echter ſozialer Notſchrei

tammt Nichts Seeliſches nichts Starkes kein
ramatiſches Talent adelt ns

mißliches Gebräu und alle Wortkunſt und Viel
ſeitigkeit hilft nicht über die innere Leere hin
W y Le enttäuſcht mußte man des pracht

t denken mit le ſenbedluere rin tat h
Wahre Dimiſge W beſingt wie Gott ſich der

ring daß es nicht verlohnt über die Art des Vor L W
trags

e P viel Aufhebens zubend beſtätigte die Sie
tung die ſchon ſein kürzlich im Stadttheater aufgefüh

und den drei

los verwöhnt und wird ſchwerlich den Weg zu
ſtrengſter t und Selbſtvertiefun
wiederfinden auf dem allein kann was
wirklich den Namen Dichtung und Kunſt verdient

Wir danken den Literariſchen Kammerverxan
ſtaltungen daß ſie Gelegenheit geboten haben
am Beiſpiel Rekfiſchs die Gefahren und Klippen

erkennen denen moderne Dichter bei a
t geſpendetem Tagesruhm ausgeſettt ſind und
en am nächſten Vortragsabend in Elſe Lasker

Schüler eine wirkliche Dichterin kennen zu lernen

Dr H Elze

et

hof

gq M

Errichtung einer Frauenſchu e an der
Staotlchen Wilhehn RobeEchn e Zu Oſtern
1926 wird an der Lüneburger WilßelmRabe
Schule eine Frauenſchule eingerichtet werden

Die Unterrichtsſächer gliedern ſich in vrakti ſche
und wiſſſenſchaftliche Als Vollſchülerinnen
können junge Mädchen aufgenommen werden
die das Schuhzeugnis eines Lyzeums erworben
oder die Unterſekunda eines Oberiyzeums mit
Erfolg beſucht haben Als Gaſtſchüſerinren

r e r ee uchtenſe Lebenejahe vollendete enchten und das

Berufung Wie wir erfahren hat der ordent
liche Profeſſor für vergleichende Sprachwiſſen
ſchaft an der Univerſität Bonn Dr Ferdinand
Som mer dem Lehrſtühle in München an Stelle
von Prof G Herbig ſowie in Leipzig an Stelle
von W Streitberg angeboten wurden ſich ent
lchloſſen dem Rute nach München Folge zu leiſten

rtes reichlich extravagantes Stück von Nickel
Dutzend Gerechten hinterließ Reh

fiſch iſt durch den Erfolg ſeines Juckenak grenzen H

ieſes halblaute monotone Dahinjagender Worte in es jagen Er iſt
machen Der ganze Stimdasnoch
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